
moderne Waffen- und Kampftechnik meisterhaft zu beherrschen und den 
Gegner mit dem ersten Schuß zu treffen. Wir wissen, daß eben diese 
höchste Kampfkraft und stetige Gefechtsbereitschaft unserer sozialisti­
schen Armeen eine unumgängliche Voraussetzung dafür ist, daß die 
Kriegsbrandstifter gezügelt werden, ehe sie die Fackel des Krieges ent­
zünden können. Das ist ein wertvoller Beitrag zur Durchsetzung der 
Leninschen Linie der friedlichen Koexistenz.

Die Erfahrungen unseres Kampfes um die Erhaltung des Friedens in 
Deutschland lehren eindeutig, daß das Kräfteverhältnis es uns ermög­
licht, die aggressiven imperialistischen Kräfte im Zaume zu halten und 
sie daran zu hindern, die Auseinandersetzung zwischen dem Sozialismus 
und Kapitalismus von der Ebene des friedlichen ökonomischen Wettbe­
werbes auf die des Krieges zu verlegen.

Gerade das Bewußtsein, daß die Nationale Volksarmee, wie alle ver­
bündeten sozialistischen Armeen, eine Armee des Kampfes für den Sieg 
des Sozialismus, des Kampfes um den Frieden, des Kampfes zur Verhin­
derung eines Krieges ist, ist einer der wesentlichen Impulse, die die Sol­
daten, Unteroffiziere und Offiziere der Nationalen Volksarmee zu immer 
größeren Anstrengungen im Ringen um höchste Gefechtsbereitschaft 
inspirieren.

Alle Armeeangehörigen sind zutiefst überzeugt: Der Sozialismus 
braucht zum Sieg über den Kapitalismus keinen Krieg, sondern gerade 
den Frieden, der um so gefestigter ist, je größer die Macht und je stabiler 
die Einheit des sozialistischen Lagers ist.

Sie begrüßen, daß der Entwurf des Statuts der Partei gewährleistet, jeg­
liche Einflüsse der bürgerlichen Ideologie, revisionistische Entstellun­
gen unserer marxistischen Theorie und Dogmatismus und Sektierertum 
erfolgreich zu bekämpfen.

Unser neues Statut ermöglicht unserer Partei, so wie bisher auch weiter­
hin ihren Beitrag zu leisten im Kampf für die Reinheit des Marxismus- 
Leninismus, für die Geschlossenheit und Einheit der Reihen der internatio­
nalen kommunistischen Bewegung, wie es die Pflicht einer jeden kom­
munistischen Partei ist.

Das neue Statut wird die Parteiorganisationen in der Nationalen Volks­
armee befähigen, alle Armeeangehörigen auszurüsten mit dem unbeug­
samen Siegeswillen und der unbeirrbaren Siegesgewißheit, die jedem 
Soldaten des sozialistischen Lagers wohl anstehen.

Vaterland - Frieden - Sozialismus: Wir siegen!
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